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Prisonniers de guerre et Philatélie
Le Service d'aide intellectuelle aux prisonniers de guerre, créé par le Bureau international

d'Education au début des hostilités, a envoyé aux camps de prisonniers de guerre des
divers continents près de 300.000 volumes scientifiques et littéraires représentant une valeur
d'un million de francs suisses.

Cette activité humanitaire a pu se poursuivre grâce aux subventions des gouvernements
belligérants ou neutres, grâce à l'aide des organisations culturelles et éducatives et au
rendement des timbres édités par le Bureau.

Le Gouvernement de Roumanie vient d'émettre dans la collection du B.I.E. un timbre-
poste à l'effigie du grand éducateur roumain Titu Maiorescu. Le timbre Maiorescu paraît
en trois couleurs différentes: violet, brun et bleu, et sous forme d'un bloc spécial de trois
timbres. — Le montant de la surtaxe de l'émission Maiorescu est versé au Service d'aide
intellectuelle aux prisonniers de guerre du Bureau international d'Education. Le produit de
ce nouveau timbre contribuera donc au développement d'une de ces œuvres humanitaires
de portée mondiale qui font honneur à la Suisse.

Grâce à l'émission d'un timbre-poste dans la collection des grands éducateurs, les
timbres parus précédemment — Pestalozzi et Père Girard — acquièrent la valeur de timbres
«précurseurs». Nous rappelons que le Bureau international d'Education envoie gratuitement,
sur demande, l'album permettant de collectionner les timbres émis au profit de son Service
d'aide intellectuelle.

MITTEILUNGEN UND NACHRICHTEN
Heilpädagogisches Seminar Zürich. Das Heilpädagogische Seminar Zürich

veranstaltet für das Studienjahr 1943/1944 wieder einen Ausbildungskurs für Lehrer und
Erzieher entwicklungsgehemmter Kinder (blinde, taube, sprachgebrechliche, geistesschwache
und schwererziehbare Kinder). Aufgenommen werden in erster Linie Inhaber eines
Lehrpatentes oder Kindergärtnerinnendiploms. — Anmeldungen mit Lebenslauf,
Zeugnisabschriften und einem ärztlichen Zeugnis sind zu richten an die Leitung des
Heilpädagogischen Seminars Zürich, Kantonsschulstraße 1, Anmeldefrist bis 1. März 1943.

Stiftung der Kur- und Wanderstationen des Schweizerischen Lehrervereins.
Alpengarten auf Schynige Platte. Der Alpengarten liegt unmittelbar an die Bahnstation
anstoßend (siehe Ausweiskarte), also in einer einzigschönen Alpenlandschaft. Er möchte
den Besuchern die Alpenpflanzen veranschaulichen, und zwar nicht nur in deren Einzel-
vorkommen, sondern auch versammelt in der Natur als Gesellschaftsgruppen : Alpenmatte,

Sträucher, wie Alpenrose usw. Denn gerade die Gesellschaftspflanzen geben in ihrem
natürlichen Vorkommen der Alpenlandschaft ihrer besonderen Charakter. Aber auch das

Alpenklima und die Umgebung der Pflanzenwelt bedingen das Gedeihen dieser Pfleglinge.

— Inwiefern dies der Fall ist, bezeugt die Wissenschaft, die hier eine feine
Forschungsstätte besitzt unter der Leitung des Botanischen Instituts und Gartens der
Universität Bern. Darum ist dem Alpengarten ein Laboratoriumsgebäude angegliedert, worin
das Botanisohe Institut seine wissenschaftlichen Untersuchungen ausführt und Jahr für
Jahr Kurse abgehalten werden zur Einführung in das Wesen der Alpenflora, des alpinen
Lebens überhaupt.

Der VorBtand dieses Alpengartens hat nun in verdankenswerter Weise unserer
Stiftung etliche hundert Stück « Führer durch den Alpengarten Schynige Platte, Alpiner
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Botanischer Garten » überlassen, zwecks Gratisabgabe an Interessenten. — Der Führer
ist sehr instruktiv abgefaßt und prächtig illustriert, so daß er dem Wissenschafter, als
auch dem Berg- und Blumenfreund ein aufschlußreicher Wegbereiter ist.

Wer den Führer wünscht, erhält ihn gratis gegen Portoeinsendung. Mögen recht
viele Interessenten dadurch angeregt werden, dem Alpengarten einen Besuch abzustatten.
Da die Schynige-Platte-Bahn unsern Mitgliedern Ermäßigung gewährt, wird der Besuch
noch erleichtert. — Die Erziehung zum Schutze der Alpenpflanzen, der Alpennatur, ist
ja auch eine Aufgabe unserer Schweizerschule.

Wer das Schriftchen beziehen will, wende sich an unsere Stiftung Kur- und
Wanderstationen des Schweizerischen Lehrervereins, C. Müller-Walt, Au, Rheintal.

Wir bitten unsere Mitglieder, folgende Neuerung in die Ausweiskarte einzutragen :

Skilift des Hotels Niederschlacht, Braunwald, 33 % Ermäßigung (wie Kindertaxe).
Das Hotel ist auch sehr empfohlen zur Aufnahme von Schulen und Sportgrupen.
Da die Ausweiskarte zahlreiche Vergünstigungen auf Wintersportplätzen vermittelt

sowie auch Aufnahmen zu ermäßigten Preisen in Ski- und Berghäusern, geben wir diese
über die Wintersaison zu Fr. 1.50 ab. — Unser Verzeichnis mietbarer Ferienhäuser
(Fr. 1.40) ist ein vortrefflicher Ratgeber.

Ausweiskarte und Verzeichnis sind zu beziehen bei der Geschäftsleitung der Stiftung

der K. u. W. des SLV, Frau C. Müller-Walt, Au (Rheintal).

Die Leihbibliothek für Klassenlektüre, Pestalozzl-Fellenberg-Haus, Bern, sieht
sich leider gezwungen, die Leihgebühr, in Anpassung an die Preiserhöhung der Jugend-
heftchen, von 5 Rp. auf 8 Rp. pro Heft zu erhöhen. Unsere Kurden, die unsere
Leihbibliothek kennen und schätzen, werden ihr trotzdem treu bleiben. E. S.

9 fl D A P N fl Bestens empfohlene, vegetarische u. alkoholfreie Ili I In IVI ¦ IM fl fl I)
U Uli H UHU Erholung. Ferienwohnung, Strohlager. Passanten'. VI lifl IIIIIIIUuQ

bei Lugano Jahresbetrieb. Frau Homberger, Telephon 2 19 86 Lugano-Cadro-Dino

Dr. med. J. MARJASCH
PSYCHOLOGISCHE BERATUNG
Hemmungen und Konflikte
Angstzustönde, Schlaflosigkeit, Sexualkrisen

Stottern, Schreibkrampf
Sprechstunden nach Obereinkunft
Zürich, Stau«acherquai 20 Te 1 5 22 70

Auch das ist Kollegialität
wenn Sie unser Vereinsorgan zum
Inserieren empfehlen und unsere
Inserenten berücksichtigen

samt Brut verschwinden
in kurzer Zeil

durch den echten
„Zigeunergeist" zu Fr. 1.90 (Doppelilasche
Fr. 3.20). Versand diskret durch die Jura-
Apotheke, Biel. P 30 U

Kopfläuse

Die Berufswahl unserer Mädchen
Wegleilung für Ellern, Schul- und Waisenbehörden

Empfohlen vom Schweiz. Gewerbeverband, vom Schweiz.
Verband für Berufsberatung und Lehrlingsfürsorge und vom
Schweiz. Frauengewerbeverband
6. Auflage
Neu bearbeitet von Rosa Neuenschwander, Berufsberaterin
Einzelpreis 50 Cts. Partienweise, von 10 Exemplaren an, 25 Cts.

Verlag der Buchdruckerei Büchler & Co., Bern

Illustrierte schweizerische Schülerzeitung
Im Auftrag des Schweiz. Lehrervereins herausgegeben von der Schweiz. Jugendschriftenkommission.

Der Reinertrag kommt der Schweiz. Lehrerwaisensnftung zugul. Preisreduktion
für Klassenabonnemente (von 5 Ex. an). Verlag: Buchdruckerei Büchler & Co., Bern.
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